
2524

Auflösung Dreihasen-Rätsel
„Drei Hasen und der Löffel drei, 
und doch hat jeder Hase zwei!“

Radieschen lassen sich gern in Blüten verwandeln. Schneide  sie
kreuzweise 4x ein - siehe Bild ❶ und ❷.
Wenn du die geschnittenen Köpfe (Bild ❸) ein paar Minuten in
Wasser legst, dann wirst du staunen: Das kleine Wurzelgemüse
wird eine schöne Blume! (Bild ❹)

Noch ein Tipp: Die grünen Stengelchen und ihre Blätter sind auch sehr
lecker! Die großen Blätter als Spinatsuppe essen, ein Hasentraum!

Naturkosmetik

Radieschen wachsen schnell. Schon ab März
kannst du sie aussäen: 1 cm tief und nicht zu dicht an-
einander. Gieße das Ganze ausgiebig. Nach 4 Wochen

kannst du schon die ersten ernten! 

Hautcreme „Philippa“
Macht die Haut samtweich und belebt.

Zutaten: 1/2 EL Bienenwachs, in kleine Drops zer-
drückt, 4 EL Kokosöl, 10 Tropfen ätherisches Öl.

Zuerst gibst du das Bienenwachs und
das Kokosöl in ein Marmeladenglas.
Dann füllst du einen Kochtopf zur Hälf-

te mit Wasser und stellst das Marme-
ladenglas hinein. Bringe das Wasser
zum Kochen und lasse dein Wachsge-
misch im Glas schmelzen. (Achte
darauf, dass das Wasser nicht in das
Glas läuft.) Rühre es kurz um und
nimm es vom Herd. Füge das ätheri-

sche Öl hinzu und rühre erneut um.
Nun lässt du die Creme bei Raumtempe-

ratur abkühlen. Fertig! Sie ist 2-4 Monate
haltbar (nur mit gewaschenen Händen benutzen).

Haargel „Emil“
Spendet Feuchtigkeit und gibt dei-
nen Frisuren Halt. 

Zutaten: 1/4 - 1/2 Tasse Lein-
samen, 2 Tassen Wasser.

Fülle zuerst das Wasser mit
den Leinsamen in einen
Topf und lasse es langsam
aufkochen bis es schäumt, dann
rührst du so lange bis es die ge-
wünschte Festigkeit hat. Nun
seihst du es durch ein Sieb ab,
vielleicht musst du mit einem Löffel nachdrücken, da-
mit alles Gel herauskommt. Je nachdem, wie es duften
soll, kannst du ein paar Tropfen ätherisches Öl hinzu-
fügen. Jetzt füllst du es in ein verschließbares Glas.
Fertig ist dein Haar-Gel! (Hält sich 1 Woche, im Kühl-
schrank 2 Wochen.)

TEXT: REDAKTION. REZEPTE: THERESA. BILDER: MONIKA OBSER

Eierrollen 

Eierrollen ist ein Wettbewerb. Die Anzahl der Spieler ist
unbegrenzt. Ihr versammelt euch auf einem Wiesenhang
oder baut euch, wenn das Gelände eben ist, einen Hang aus
einem schrägen Brett. Jeder lässt nun ein buntes Ei oder
mehrere runterrollen. Derjenige, dessen Ei am weitesten
kommt, darf alle übrigen Eier einsammeln. 

Tipp: Am Ende alle Eier untereinander teilen.

Osterwasser-Spiel

Wer am Ostersonntag nicht zu einem Brunnen oder einer
Quelle gehen kann, um sein Osterwasser zu holen, für den
können wir eine große Schale mit frischem Wasser vorbe-
reiten. Einer nach dem anderen nimmt ein Marmeladen-
glas, holt sich sein Osterwasser und muss es schweigend
und mit ernstem Gesicht, ohne einen Mucks oder ein Ki-
chern, zum Ostertisch bringen. Dann kann jeder sein Glas
mit Knospen oder kleinen Edelsteinen bereichern. Das Glas
schließen und später immer einen Schluck von diesem
Wasser trinken, wenn sich ein Krankheitkrippel oder ein
Trauerschluchzen bemerkbar macht.

Eier-Wettlauf 
Jeder nimmt einen
Esslöffel und legt
ein rohes Ei darauf.
Auf ein Zeichen lau-
fen alle möglichst
schnell zu einem
bestimmten Ziel.
Wer zuerst mit dem
„heilen Ei“ an-
kommt, hat gewon-
nen. Überlegt euch
den Preis vorher!
Falls ein Ei vom
Löffel fällt, freut
sich unser Haustier
oder das vom Nach-
barn darüber! Auf
dem Bild siehst du
eine schwierige Va-
riante! Ziehe ein

großes Hemd an und laufe wie auf Eiern. Dabei unbedingt
die Augen fest zuhalten. Das Körbchen bleibt oben auf dem
Kopf ganz ruhig.

Eierticken

Dieses berühmte Eierspiel ist einer von vielen lustigen
Volksbräuchen zu Ostern. Gib deinem Mitspieler ein bun-
tes Ei und nimm selbst eins in die Hand: „Wir ticken die Eier
mit der Spitze aneinander! Wessen Ei am längsten heil
bleibt, der darf das Ei des andern aufessen!“ 

Das wird ganz spannend: Wie stark darf man ticken? Geht
meins zuerst kaputt oder das andere?
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Radieschenblumen
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